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Antrag der SPD-Fraktion und der FDP/Piraten-Fraktion, betr.: Radverkehr 
Gürtelstrecke 

Sehr geehrter Herr Bezirksbürgermeister, 

Sehr geehrter Frau Oberbürgermeisterin, 

 

die SPD-Fraktion und die FDP/Piraten-Fraktion bitten diesen Antrag auf die Tagesordnung 

der Sitzung der Bezirksvertretung am 3.12.2018 zu setzen. 

Aktuell wird ein Radverkehrskonzept für Ehrenfeld in einem breiten Beteiligungs-prozess 
erarbeitet. Ergebnisse sollen der Bezirksvertretung im Frühjahr 2019 vorgestellt werden. 
Darüber hinaus hat die Bezirksvertretung Ehrenfeld hat in der Sitzung am 5.11. 2018 mehr-
heitlich die Umwidmung einer Fahrspur pro Richtung am Melaten-gürtel, am Ehrenfeldgürtel 
und am Parkgürtel in eine Fahrradspur als Teil einer zu schaffenden Radschnellverbindung 
KölnerFahrradGürtel (KFG) beschlossen.  
Vor diesem Hintergrund beschließt die Bezirksvertretung Ehrenfeld die folgenden Maßnah-
men für eine zeitnahe Verbesserungen der Verkehrssituation für Radfahrende auf der Ehren-
felder Gürtelstrecke.  
 

Beschluss: 

1. In Bezug auf die Gürtelstrecke befindet sich die Radverkehrsführung auf dem Melaten-

gürtel und dem Ehrenfeldgürtel in Arbeit. Die Bezirksvertretung ist über den aktuellen 

Stand in der kommenden Sitzung zu unterrichten. 

2. Am Ehrenfelgürtel/Subbelrather Straße, sind die meisten Unfälle an einem Knotenpunkt 

im Stadtbezirk absolut zu verzeichnen. Rund die Hälfte davon mit PKW/Radfahrern und 

signivikant mit 37 bzw. 38 % Alleinunfälle von Radfahrern.  

Da dringender Handlungsbedarf besteht, ist die bereits im Mai 2018 im Rahmen des 

Bürgerdialogs vorgschlagene mikroanalytische Untersuchung über ein Unfalldiagramm - 
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sofern noch nicht erfolgt - unverzüglich zu beauftragen. Die Ergebnisse sind der BV-

Ehrenfeld zeitnah vorzustellen. 

3. Der im Zusammenhang mit dem Neubauvorhaben Ehrenfeldgürtel 125 in der Sitzung 

am 2.7.2018 getroffene Beschluss zur besseren Führung des Fuß- und Radweges in ge-

rader Linie hat Bestand.  

4. Die Bahnsteiganhebungen auf der Gürteltrecke werden voraussichtlich erst ab 2022 

erfolgen, diese Umbaumaßnahmen sind im Radverkehrskonzept bzw. der Planung eines 

Radschnellweges zu berücksichtigen.  

Unabhängig davon sind der Sicherheit dienende Verbesserungen der Radverkehrsfüh-

rung - ggf. auch als Übergangslösungen - früher in Angriff zu nehmen. Dies betrifft ins-

besondere die Knotenpunkte und Überquerungen des Gürtels, auf Höhe der Nußbaum-

erstraße/ Eichendorfstraße, der Bartholomäus-Schink Straße/ Hüttenstraße und der Vo-

gelsanger Straße.  

Begründung: 

Derzeit wird das Radverkehrskonzept für den Stadtbezirk Ehrenfeld erarbeitet. Ziel ist es, in 

Ehrenfeld ein Radverkehrsnetz zu schaffen, das den heutigen Anforderungen entspricht, 

aber auch zukünftige Entwicklungen im Radverkehr berücksichtigt. Das Handlungskonzept 

soll schließlich von der Bezirksvertretung Ehrenfeld beschlossen werden und der Verwaltung 

als Leitfaden für künftige Planungen des Radverkehrs in Ehrenfeld dienen. 

Nachdem im Herbst 2107 eine Onlinebürgerbeteiligung, im Frühjahr 2018  der Raddialog 

und im Mai 2018 eine Bürgerbeteiligung stattgefunden haben, ist die nächste 

Facharbeitskreissitzung zum Radverkehrskonzept für Frühjahr 2019 geplant, der eine 

weitere öffentliche Veranstaltung folgen soll.  

Außerdem gibt es den Eingangs zitierten Antrag, die Gürtelstrecke als Radschnellweg 

auszubauen.  

Sowohl das Radverkehrskonzept Ehrenfeld als auch der Ausbau des Gürtels als 

Radschnellverbindung werden voraussichtlich erst mittel- bis langfristig zu einer 

Verbesserung für Radfahrende auf dem Gürtel führen.  

Daher sind laufende Planungen und bestehende Beschlüsse zur Gürtelstrecke sowie 

Maßnahmen zur Entschärfung von Unfallhäufungspunkten ohne zeitliche Verzögerungen 

umzusetzen.  

 

Freundliche Grüße 

 

Petra Bossinger Marlis Pöttgen 

Fraktionsvorsitzende SPD    Fraktionsvorsitzende FDP/Piraten                                    
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